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Korrekturzeichen zur Bewertung von Sprachkorrektheit1 

 

Korrekturzeichen Beispiel 

 
 
A (fehlerhafter Ausdruck, fal-
sche oder wiederholt gleiche 
Wortwahl) 
 
 

 
 
Sie trägt ein lilanes Kleid. (Anstatt: Sie trägt ein lilafarbenes oder 
lilafarbiges Kleid.) 
 
Im Text handelt es von... (Anstatt: Der Text handelt von… oder 
behandelt… .) 
 

 
Art (Artikel wurde inkorrekt 
verwendet) 
 

 
Ich mag die Blumen. (Anstatt: Ich mag Blumen.) Der erste Satz 
ist dann als Fehler zu markieren, wenn er ausdrücken soll, dass 
man Blumen allgemein mag. 
 
Es bietet sich an, selbst wenn ein falsch gesetzter Artikel einem 
Grammatikfehler (Genusfehler) entspricht, auch hier mit dem 
Korrekturzeichen Art zu operieren. 
 

 
Gr (fehlerhafte Grammatik) 
  

 
Falscher Kasus, z. B.: Ich studiere zwei verschiedenen (anstatt: 
verschiedene) Fremdsprachen. 
 
Falscher Modusgebrauch, z. B.: Wenn ich reich war (anstatt: 
wäre), würde ich in den Urlaub fahren. 
 
Morphologische Fehler: Es werden nicht existierende Verb- oder 
Adjektivformen verwendet, z. B.: Das Gebirge erhebte (anstatt: 
erhob) sich vor uns. 
 
Der Tempusgebrauch ist fehlerhaft, z. B.: Bevor sie essen (an-
statt: gegessen haben), haben sie sich die Hände gewaschen.  
 

 
R (fehlerhafte Rechtschrei-
bung) 
 

 
Die Rechtschreibung ist falsch, z. B.: Wenn Man (anstatt: man) 
jemanden begrüßt, … 
 

 
S (Satzbau/Satzstellung sind 
inkorrekt) 
 

 
Die Syntax des Satzes weist Fehler auf. Dabei können auch meh-
rere Fehler auftreten (z. B. Er wohnt in München ab morgen mit 
seiner Schwester. (Anstatt: Er wohnt ab morgen bei seiner 
Schwester in München.) 
 
Satzglieder werden im Satz falsch positioniert, z. B.: Gestern er 
hat (anstatt: hat er) viel gearbeitet. 
 

                                                 
1 Angelehnt an und mit Satzbeispielen aus: Karin Kleppin: Fehler und Fehlerkorrektur. Berlin: Langen-
scheidt 1997.  
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Z (inkorrekte Zeichenset-
zung) 

 
Die Zeichensetzung ist fehlerhaft oder notwendige Zeichen feh-
len, z. B.: Ich weiß ___ dass ich nichts weiß. (Anstatt: Ich weiß, 
dass ich nichts weiß.) 

 

 


